Edlen / 1 u eh, 
Werrn Johan 


Sines Edlen Rathei in ite e wey⸗ 
land hochanſehnlichen Senioris, und hochber⸗ 
dienten aͤlteſten Stadt⸗Richters / binterlaßene 
Frau Wittib / | 
ben an dem erſten Tage des 169 7ſten Jahres 


| | zum Graäͤffenheynichen ee und ſeelig 
entſchlieff / 


Und den 10. des Monats Tannarti 
mit Khriff-üblichen Veremonien 
zur Erden beſtattet ward / 
Gab hiemit fein Beyleid > erkennen 
Anthon am Leude / 


Ghurfl. Saͤchſ. Steuer⸗Sinnehmer und 
Wan e sum En | 


WITTENBERG! 
Oruckts Chriſtian Schroͤdter / Bid, Buchdrucke 
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e EN ei man denn ſchon ietzt auff 
N der Todten⸗Bahre 
Die jenige / die kaum zu uns ge 
DENE kommen iſt? 
Hochwehrtet e/ man e 2 mit dem 
neuen Ja 
Ein langes Geben an / und! Ihre Debens⸗Priſt 


Soll ietzt geendigt ſeyn / gleich mit e 


Ves lieben Neuen Jahrs? das macht nur Angſt 
| und Belage. 


II. 
So laͤſt des Lodes Neid die Sosa nicht be⸗ 
kehen 
Die Werd Ankunfft zwar uns Be ge⸗ 


Mir dachten / Die bey uns noch 5 Zeit zu ſehen / 
| ward verhoͤnet und ver⸗ 


Kaum war ie in das Gauß des Herren 
Hohns gekommen 
So folgt der Dod Ihr nach / und hat Sie weg 
genommen. 
III 
Ach! unverſchaͤmter Baſt / du weiſt dich zu zu 
dringen / 
Du ſchonſt der Schloͤſſer nicht es iſt dir alles 


gleich / 
Vächts kan in dieſer Welt verlangte Preyheit 
bringen / 
Dir hoͤret alles zu und deinem weiten Reich. 
Das Xller ſelbſt kan nicht die Sicherheit uns 
geben / 
Daß wir von dir befreyt auff ewig koͤnten leben. 
IV. 
Sonſt waͤr ich itzund nicht * Boy umb⸗ 
huͤllet / 
Wir fuͤhreten auch nicht ein Traur und Glag⸗ 
Beſchrey; 
Sehr viele ſind mit Seid uñ Zummer angefuͤllet / 
Die klagen / wie nunmehr Ihr Zertz verwun⸗ 
det ſey: 
Das treue Mutter⸗Hertz it Ihnen icht 
entrißen / 
Was under / daß man ſieht die Jaͤhren haͤuffig 


fließen? 
Doch 


8 | 
Doch hemmt der Zähren Sau! B. Ott hal Si 
auffgenommen / 


Die treue Jater⸗Gand hat alles wohl ge 
macht. 
N 


Die hat ein ſchoͤn Beſchenck zum Neuen! 
bekommen / 
Und iſt aus dieſer Welt zur ſichern Ruh ge 
bracht. 
Miel Blück / Kran Schwägerin / wie wohl 
iſt Ihr geſchehen! 
In kurtzen werden wir einander wieder ſehen. 
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